
OE(jestern UuTe INOrgEenN
Der Bund Freikirchlicher Pfingst- Die Bischofssynode des en

gemeinden (BFP) 1st bei der Mitglie- Ostens VO  3 bis Oktober 2010
derversammlung der ACK Ende Sep STtan! dem „Die
tember 2010 als Gastmitglied 1n die lIische Kirche 1mM en Osten Ge
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir meinschaft und Zeugnis ‚Die Ge
chen INn Deutschlan: (ACK) aufgenom- meinde der Gläubigen WarTr e1n erz
inen worden Der BEP ist eine CVaNgE- und e1ine Seele Apg 4:32) Zum
lische Freikirche mit dem Status einer chluss gab es e1ne Botschaft der
Körperschaft des Offentlichen Rechts Synodalen die Welt SOWIE die Ver:

19 (Oktober 2010 jJährte sich abschiedung e1nes Schlussdokuments
die Geburtstunde der ewegung für azu fasste ach Abschluss der Gene-
Glauben und Kirchenverfassung ZAJ: raldebatte 18 Oktober Synoden:
100 Mal Diese ewegung bemüht Kelator Antonios Naguib, Patriarch
sich 1re theologischen Dialog ZW1- der koptischen Katholiken, deren ET
Schen Vertretern/innen verschiedener gebnisse 1n einem Zwischenbericht
Konfessionen CNrIistliche Einheit Dem Präsidium ehören
DIie Anfänge VON „Glauben und Kir: der Präfekt der Ustkirchenkongre-
chenverfassung“ SINd CNg verbunden gation, ardına Leonardo Sandri,
mit der Weltmissionskonferenz, die und der syrisch-katholische Patriarch
1mM Juni 910 1mM schottischen Edin lgnace Youssif 11L Younan DIie
urg stattfand DIe kdinburgher Patriarchen der Maroniten und Chal
Konferenz egte den Schwerpunkt auf däaer, ardına Nasrallah Pierre elIr
die Zusammenarbeit INn der weltwe:i- und ardına Emmanuel 111 eIllY,
ten christlichen 1SSion. Kirchen tren- SiNd Ehrenpräsidenten. Das Amt des
nende Frragen und kontroverse Lehr Sondersekretärs, der mit einem Ar

wurden INn den Offentlichen beitsstab dem Generalrelator Zzuarbe!i-
Diskussionen 1n kdinburgh Dewusst LEr bekleidet der maronitische Erz:
vermieden, In den KÖöpfen VIe- ischof VOI Zypern, Joseph Soueif.
ler JTeilnehmender aber präsent. Als In Sibiu/ Hermannstad hat VO  3
der Ökumenische Rat der Kirchen DIS November der Ökumenische
948 gegründet wurde, WUurde Glau Rat der Kirchen (ÖRK) eine onje
ben und Kirchenverfassung 1I1N- FeNnz LT  S Verhältnis der Ostchrist-
Inen mit der ewegung für Prak- lichen Orthodoxie ZUT Okumenischen
isches Christentum konstitutiver Be ewegung veranstalte Sie WUurde SC
standteil des Rates Und auch eute mMe1ınsam mit der orthodoxen Theolo
noch stellt die Kommission für Glau: ischen der organisiert,
ben und Kirchenverfassung eine die ach dem großen Erneuerer der
egende Dimension der Arbeit des Orthodoxie 1M damaligen Österreich-
ORK dar. Ungarn benannt ISst, Metropolit Andrei

(



108 sammenarbeit mit den etabhliertenSaguna 1809—73). Das Ireffen DTO
mı1inenter orthodoxer Theologen mit Kirchen In der Arbeitsgemeinschaft
iührenden ÖRK-Vertretern STanN!: Christlicher Kirchen (ACK) S1Nd EeVall-
ter der Leitung VON dessen Stellvertre S Landes und Freikirchen, die
tenden ÖRK-Generalsekretär Georgios Römisch-Katholische und die

tholische Kirche SOWI1Ee OrthodoxeLaimopoulos.
Der Papstliche Rat Zur Förderung Kirchen zusammengeschlossen.

Vom 3 A0 ezember 2010 Tandder Einheit der TIisten beging
17. OvemDber In Rom sein 50-Jjähriges 1n Goslar eine Jagung
estehen mit einer Okumenischen dem ema „Gerechter Friede kein
eler mit Vorträgen hochrangiger Oku: TIraum  “ 1ese Veranstaltung 1st eın
menischer Gäste, WI1e der anglı auste1in der Arbeit der ACK den
anılısche Primas, Erzbischof Rowan {Ihemen der Ökumenischen Dekade
1ll1ams VON CanterburYy, der OT ZUT Überwindung VON Gewalt, und

S1e l1en:! der inhaltlichen Reflexiondoxe Metropolit VON Pergamon loan-
N1Is /izioulas, der Tühere Leiter der des { hemas der Internationalen Oku:
Kurienbehörde, ardına alter Kas menischen Friedenskonvokation
DET, und der aktuelle Leiter, der ehe Kingston/Jamaika 1M Mai1i 2011 Sie
malige Basler Erzbischof urt Koch wird VON der Evangelischen
Sie fand 1m Rahmen der Vollversamm: mMmI1ie Abt Jerusalem 1n Braunschweig
lung des ates VO  Z 15 DIS ZUu 19 No und der ACK gemeinsam
vember STal „Ehre sel ott und Friede auf

Vom Dis ezemDber hatten Erden“. Vom (1 ezember 2010
die kvangelische Zentralstelle für Welt: fand in der Evangelischen ademiti1e
anschauungsfragen (Berlin) und das Arnoldshain e1ne Tagung für die
Konfessionskundliche Institut Bens- jenigen, die der Internationalen
eım rund Vierzig Fachleute für Okumenischen Friedenskonvokation
Ökumene und Weltanschauungsfra- In Kingston/Jamaika 1m Mai 2011

teilnehmen werden Eine besonderegen einer Fachkonsultation ach
Berlin-Spandau eingeladen. Ziel des Aufgabe der Tagung estand arın,
Teilens WarTr der Austausch über Er die 1er Dimensionen gerechten Frie-
fahrungen VON Begegnungen mit der dens die sozlale, die Ökologische,
Neuapostolischen Kirche und die Ver die Okonomische und die internatio-
ständigung über weltere Schritte. DIie nale In einem Zusammenhang
Neuapostolische Kirche (NAK) gilt sehen und einem integrativen Oku:
eltens der evangelischen Kirchen als menischen Konzept TÜr die Zukunft
Sondergemeinschaft. hre Sonderleh entwickeln
ren; VOT aber ihr exklusives Die 935 erstmals 1n der Evange-
Verständnis als einzige heilsvermi ischen Kirche begangene Bibelwoche
telnde Gemeinschaft, verhindern eine WITd T alt. Seit 46 Jahren WIrd
gleichberechtigte Okumenische 7il S1e als Ökumenische Bibelwoche VON

1/2011)



katholischen und evangelischen SO Arbeitsbu: und e1ne mit Bildern 109
meinden praktiziert, häufig 1n Verbin: und Meditationen Der 51belsonntag
dung mit dem Bibelsonntag. DIe WIrd Januar 2011 dem
woche 2010/2011 adt dem „Geerdete Freiheit“ gejelert.

„nmMimmel Erde und Der Evangelische Kirchentag
rück“ dazu ein, über sieben Texte aus In Dresden (1 DIS Juni ZOH sSte
dem kpheserbrief nachzudenken azu dem Diblischen da
oibt e5 eın Teilnehmerherft, e1in Wird auch dein erz sein“ 6,21)

Von ersonen
Henning, kurhessische 1KOLAUS Schneider, Präases der

Pfarrer, ist ab e7zemDber 2010 Rheinischen Landeskirche, 1st auf der
tändig für den Bereich Migration, Synode der Evangelischen Kirche 1n
Dialog und Kultur, die Betreuung der Deutschlan: erwartungsgemälßl ZU

Publikationen und die Pressearbeit Vorsitzenden des Rates ewählt WOT-

den. ET Thilelt Dereıits 1M ersten Wahl:der Arbeitsgemeinschaft Christlicher
Kiırchen In Deutschlan: (ACK) SOWI1€ gallg die erforderliche /wei  T1LLe
die Schriftleitung der Ökumenischen el Der sächsische Landes
Kundschau Somit ist die OS1L10N des ischof Jochen Bohl 1Sst seinem
theologischen Referenten der EKD In Stellvertreter ewählt worden
der Geschäftsstelle der ACK, die über C,arsten Splitt, Journalist und
e1Nn Jahr vakant WaIrl, wieder besetzt eologe, wird a Januar 2011
worden Publizistischer Vorstand des Evange-

TEL Garhammer, Professor für ischen Presseverbands Nord (eDV)
Pastoraltheologie und Homiletik der Nordelbischen Kırche dieser
der Universität ürzburg, i1st IUr 1er un  10N WITrd eTr Nachfolger VON

re erneut ZUuU katholischen Vorsit- Direktor Rainer Ihun, der 1mM prı 1n
zenden der Okumenischen „Arbeitsge- den Ruhestand WAaLrl.

meinschaft für Homiletik“ (AGH) gC (Otto Schaude, der lang
Waworden Gerhard Ulrich, Bischof der Württembergischen Landessynode
der Nordelbischen Evangelisch-Luthe- angehörte, 1st ZuU Bischof der Van-
ischen Kirche, WUurde VON den Mit- gelisch-Lutherischen Kirche Ural, 1
gliedern 1n Fürstenried bei München birien und Ferner ()sten ewählt WOT-

Zu evangelischen orsitzenden be den Er leitet künftig die territoria
stimmt Die AGH existiert se1t 970 ogrößte evangelische Kirche der Welt,
und 11l als internationales Forum der rund 140 (Gemeinden und
den Austausch ZWISCHeN den Te Gruppen ehören.
gern beider Konfessionen OÖrdern
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